
Da Traumhaus ist
gefu nden - jetzt
fehlt nur dasGeld
Immobilienfinanzierung durchdeutsche.
oder spanische Banken? Dankeuropáischer
Integration hat der Káufer heute die Wahl, '
Der Traum von einem Feriendomi-
zil auf Mallorca ist weit verbreitet.
Lange Zeit nahm die Finanzierung
einer auslandischen Immobilie den
Kaufinteressenten, die nicht über das
notwendige Eigenkapital verfiigten,
den Wind aus den Segeln und bot
allenfalls einen heimischen Immobi-
lienerwerb als Altemative. Mit fort-
schreitendem Integrationsprozess auf
europaischer Ebe-
ne in rechtlicher
und tatsachlicher
Hinsicht ist nicht
nur die Nachfrage
nach einer auslan-
dischen lmmobilie
gestiegen, es haben Christian Gerboth
sich zudem diverse
Móglichkeiten eroffnet, um diesen
Wunsch realisieren zu kónnen.

Die Europaisierung hat nationa-
len Kreditinstituten den Sprung auf
den intemationalen Markt ermüg-
licht und somit die Chancen und
Móglichkeiten des Verbrauchers be-
günstigt. Neben auslándischen Kre-
ditinstituten, die vor Ort eine Finan-
zierung anbieten kónnen, sind inzwi-
schen deutsche Banken zur Vergabe
entsprechender Darlehen ebenso
bereit. Diese verfiigen irn Vergleich
zu den vergangenen Jahren über bes-

sere Marktkenntnisse der. auslandi-
schen Immobilienmarkte und deren
Rechtssysteme. Mittlerweile gibt es.
einige deutsche Banken und (Bau-)
Sparkassen, die sich auf Auslands-:
finanzierungen spezialisiert haben.
Dies konnte ein Anreizfür diejenigen
sein, die im Rahmen der Altersvor-
sorge einen Wohnriester- Vertrag ab-
geschlossen haben. .

Im Hinblick auf die realen Kosten
einer Auslandsfinanzierung kann all-
gemein gesagt werden, dass zumin-
dest die Kreditzinsen sich irn Euro-
Raum mit geringen Abweichungen
auf einem Niveau halten. Diese wer-
den im Wesentlichen von der Zins-
politik der Europaischen Zentralbank
bestimmt, so sind insoweit keine
Vor-/ oder Nachteile bei der Wahl ei-
ner deutschen beziehungsweise einer
auslandischen Bank zu erwarten.

Demgegenüber kónnen sich zwar
die Erwerbsnebenkosten, die im
Ausland aufzubringen sind, erheb-
lich von denen unterscheiden, die in
Deutschland zu tragen sind. Aller-
dings ist zumindest beim Irnmobili-
enerwerb in Spanien rnit anfallenden
Erwerbsnebenk:osten in Hohe von
etwa 10 Prozent zu rechnen (inklu-
sive 7 Prozent Steuem, Anwalts- und
Notarkosten) zuzüglich Nebenkos-

• Nicht schlecht, denkt da der Hauskaufwillige. FOTO: DM

ten und Steuem fiir die Hypothek.
Grundsátzlich gilt, dass man sich irn
Vorféld bei einem vertrauenswürdi-
gen und kompetenten Rechtsfach-
mann über die auf auslandische Im-
mobilienprojekte spezialisierte Bank
oder über eine spanische Bank und
die konkreten Kosten, sowie mogli-
che Risiken informieren sollte.

Hat man sich mit diesen Gedan-
ken auseinandergesetzt und sich
letztlich fiir ein bestimmtes Anwesen
entschieden, so steht der Beantra- '
gung eines Darlehens nichts mehr irn
Wege. Hierfür verlangen deutsche
Kreditinstitute in der Regel folgende
Unterlagen: genaue Angaben über
das zu finanzierende Objekt, also
Bau- und Lageplan, Bauzeichnun-
gen, Baubeschreibung, Berechnung

der Wohnflache; bei Neubau, aber
auch fiir bereits bestehende Objekte
einen amtlichen Bescheid der zustan-
digen Gemeinde (Baugenehmigung,
final de Obra), Des Weiteren muss
eine Abschrift des Kaufvertrages, ein
Auszug aus dem Eigentumsregister
(nota informativa simple) sowie eine
Ablichtung der Bescheide über die
Grundsteuer (IBI) der vergangenen
fünf Jahre vorgelegt werden. Zu-
dem werden eine Bewohnbarkeits-
bescheinigung (cédula de habita-
bilidad) Isowie eine Bestatigung fiir
die Entrichtung aller Gebühren und
Steuem benótigt,

Auch im spanischen Hypothe-
kenwesen gibt es diverse Optionen
von Darlehen, die sich an den Be-
dürfnissen der Kunden orientieren.

Zum Beispiel die Festzinshypothek,
die Hypothek mit variablem Zinssatz
sowie die Mischzinshypothek.

Wie Sie sehen, ist eine Finanzie-
rung auch durch deutsche Banken
moglich, meistens ist aber die Ab- ¡j' J¡

wicklung in Spanien mit einer spani-
schen Bank vor Ort unkomplizierter
und direkter, auch wegen des Schát- ;
zungsgutachtens.

Mit diesen Moglichkeiten wird ,
jedem Interessenten die Realisierung l

des Traumes von einem Domizil im
Ausland zumindest erleichtert.

Der Autor ist Rechtsanwalt und Abo- e

gado in Palma sowie Master ofEuro-
pean Law (Barcelona), TeL 971-21
4700, E-Mail: Gerboth@ ETL-Mal- , .
lorca.com . <:1"'.1
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